Liebes Aupair,

wir haben seit 10 Jahren Aupairs für unsere Kinder, da mein Mann und ich berufstätig sind.

Es macht uns und unseren Kindern Spaß neue Kulturen und Menschen kennenzulernen. Mein Mann und ich wir haben daher ein Teil unseres Studiums auch im Ausland verbracht. Wir wissen daher wie schön und interessant es sein kann, aber das es auch manchmal schwer ist alleine im Ausland zu sein. 

Wir hatten Aupairs aus Polen, Italien, Bulgarien, Ukraine, Madagaskar, Kenia, Kamerun und Georgien. Zu vielen haben wir noch häufig Kontakt. Die meisten sind in Deutschland geblieben. Egal ob sie gut oder kaum Deutsch gesprochen haben, irgendwie haben wir uns verständigt. Die Kinder kommen damit auch ohne Probleme zurecht.

Damit du uns ein bisschen besser kennelernst möchte ich uns und unsere Umgebung kurz vorstellen:

Ich heiße Susanne und arbeite als Oberärztin in der Orthopädie und Unfallchirurgie im Sana-Klinikum Remscheid, bin 41 Jahre alt und liebe alle Art von Ausdauersport und Wintersport, koche gerne wenn ich Zeit habe und liebe Sprachen (It., Eng., Niederl. und Franz.). Ich bin unkompliziert und offen.
Mein Mann heißt Daniel, ist im September 39 Jahre alt und arbeitet bei Ford in Köln als Manager und Ingenieur,. Er treibt auch gerne Sport, meistens machen wir das gemeinsam oder er spielt mit den Jungs in unserem Garten Fußball. Daniel ist, genau wie unsere Kinder und ich auch sehr aktiv, macht gerne Witze und arbeitet oft im Garten oder am Haus in seiner Freizeit.

    Wir sind eine Familie mit 4 Kindern, Antonello 11, Linus 6, Lia 5 und Zoe 2 Jahre. Die Älteste, Chiara, ist 18 und schon ausgezogen. Wir wohnen in einem Haus mit Garten in einem kleinen Dorf das Wipperfeld heißt. Die Stadt Wipperfürth ist 5km entfernt. Die Bushaltestelle ist 50m vom Haus entfernt und es gibt einen guten Fahrradweg in die Stadt.

    Der Sprachkurs ist in der VHS Bergisch-Gladbach. Das ist 20km entfernt und gut mit dem Bus erreichbar. Köln ist 40km entfernt und Düsseldorf ca. 65km.

    Wir haben keine Haustiere, weil ich und mein Mann vollzeit arbeiten und daher keine Zeit dafür haben.

    Dein Zimmer ist im Souterrain, hat einen eigenen Fernseher und eine kleine Terasse. Im Flur vor deinem Zimmer steht ein Computer mit Mikrofon und Kamera mit dem du ins Internet gehen kannst. Im Souterrain ist ein Bad mit Dusche und Toilette. Das müsstest du dir mit Antonello teilen.

    Antonello fährt um 06:45 zur Schule mit dem Bus und kommt Mo, Mi, DO um 15:40 nach Hause. An diesen Tagen ist er in der Schule. Die und Fr. kommt er um 13:15. Dienstags und Donnerstags hat er Fußballtraining und am Wochenende oft ein Spiel.

    Linus geht um 07:40 aus dem Haus. ergeht alleine zur Schule, die ist aber nur ein paar hundert Meter entfernt. Er kommt immer um ca. 13:30. er ißt zuhause. Montags hat er Fußballtraining und Dienstags Kinderturnen.

    Lia muss morgens zwischen 7 und 9 Uhr in den Kindergarten gebracht werden. Um 16 Uhr muss sie abgeholt werden. Sie bekommt im Kindergarten Mittagessen. Der Kindergarten ist direkt neben der Grundschule. Dienstags hat Lia Kinderturnen und Donnerstags geht sie zum Ballett.

    Zoe bringe ich 3 mal in der Woche zu einer Tagesmutter vor der Arbeit, damit du zum Sprachkurs gehen kannst. Die Tagesmutter bringt Zoe dann um 15:00 nach Hause. Zwischen 17 und 18 Uhr kommt der erste von uns nach Hause.

    Sammstag und Sonntag hast du immer frei.

    Liebe Grüße 

    Susanne Atug

